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dem mich der bischöfliche Kanzler Conte Dr. Pietro Scapi­
nelli sehr freundlich aufnahm, mehrere KU. vor. Ich notire 
hier, von den Karolingern absehend, vier KU. St. 1183 Or. 
1945 (R 88, ein sehr bemerkenswerthes und vom Kanzlei­
brauch vielfach abweichendes Schriftstück, über das ich an 
anderer Stelle eingehend zu handeln haben werde), 4761 Or., 
4831 Or. Dann sind noch mehrere moderne Papierabschriften 
vorhanden, darunter St. 328 und 4937.

XX. Modena.
1. Das Archivio di stato (Director: Sig. cav. Cesare 

Foucard, freundlichste Aufnahme und Weiterempfehlung) 
enthält nur sehr wenig an KU., von Pergamenten saec. XL 
nur eine Copie aus dem Jahre 1288 von St. 1669 und ein 
Exemplar von St. 3003, das gleichfalls nur Copie zu sein 
scheint, die Daten wie bei Stumpf, die Königsunterschrift: 
† Choradus Dei gratia Romanorum rex. Aus den hier auf­
bewahrten Sammlungen Peregino Prisciani’s führe ich an 
Vol. I, 115 Copie von St. 2084 (R 229) und Vol. II, 225 
Copie von St. 2448, Daten wie im Druck. Ein Copialbuch 
des Klosters S. Pietro di Modena enthält eine Copie von 
St. 3860.

2. Im Archivio capitolare, in welches ich durch die 
gütige Vermittlung des Marchese Campori Einlass erhielt, 
konnte mir der Archivar nur zwei Stunden Zeit gewähren. 
Ich musste mich begnügen, das angebliche Or. von St. 2120 
(R 283) abzuschreiben und eine Schriftprobe anzufertigen, 
sowie die beiden vorhandenen Copieen von St. 1917. 1918 
(R 63), deren Drucke mit ihren Abweichungen Böhmer und 
Stumpf verführt haben, aus einer Urkunde zwei zu machen, 
zu collationiren. Ausserdem wurden noch aus den beiden 
Codd. I, 20 und II, 13 einige necrologische Notizen abge­
schrieben.

3. Auf der Bibliotheca Estensis wurden aus Cod. V, 
F 19 die für meine Studien in Betracht kommenden Theile 
der Ravennatischen Chronik mit dem Druck Muratoris ver­
glichen. Cod. X, C 17, betitelt ‘diplomata inedita imperatorum 
et regum quorum autographa asservantur in archivio S. Xysti 
Placentiae’, enthält sehr sorgfältige Abschriften der Urkk. 
dieses Klosters, denen andere beigefügt sind, aber nichts 
ungedrucktes.

XXI. Ravenna.
1. Im Archivio arcivescovile (Archivar: Sig-Cano­

nico Antonio Tarlazzi) wurde das Or. St. 2058 (R 199) 
abgeschrieben und facsimilirt, dagegen war die zweite wahr­


